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TYRA MISOUX: EINE INTERAKTIVE DVD ALS ABSCHLUSS EINER KARRIERE 

 

(Zürich, 22. August 2008) Seit Februar 2002 war Tyra Misoux exklusiv bei Magmafilm unter Vertrag und wuchs 

schnell zu einem Pornostar heran, welcher nicht mehr aus der Erotikszene wegzudenken war. Im Juli 2008 

beschloss Tyra Misoux schliesslich, sich aus dem Erotikbusiness zurückzuziehen und sich beruflich neu zu 

orientieren.  Für die letzte Produktion wollte man daher einen anderen Schritt gehen als bei den 

vorangegangenen Filmen. In enger Zusammenarbeit mit Tyra Misoux entwickelte Neo-Regisseurin Renee 

Pornero das Projekt zu einer interaktiven DVD, in welcher der Konsument den Ablauf mittels Fernbedienung 

selbst bestimmen kann. Die Ideen zur Gestaltung entstanden durch intensive Gespräche zwischen den beiden 

Porno-Insiderinnen. So kam man zum Schluss, Tyra nicht nur als zartes Püppchen zu zeigen, sondern auch ihre 

femininen, reifen Seiten zur Geltung kommen zu lassen. In ihrer Rolle als Domina fühlte sich Tyra Misoux 

genauso wohl wie als verspieltes Schulmädchen. Tyra zu den Dreharbeiten: „Es waren sehr anstrengende 

Drehtage, zugleich habe ich es aber genossen, in so viele Rollen schlüpfen zu können. Ich bin Renee sehr 

dankbar, dass sie sich die Mühe gemacht hat, mich immer perfekt in Szene zu setzen.“ 

Nach „Viennese“ (2006) und „Sextape“ (2007) setzte sich Renee Pornero für dieses Projekt zum dritten Mal in 

den Regiestuhl für eine Pornoproduktion. Mit „In Bed With Tyra“ beschritten Tyra Misoux und auch Renee 

Pornero Neuland. „Dieses Projekt war definitiv einer der größten Herausforderungen für unser Team.  Eine 

interaktive DVD verlangt genaueste Planung, noch dazu waren wir in Sachen High Definition völlig ungeübt.  

Unbekannte Größen in jeder Hinsicht. Wir waren allerdings gut vorbereitet, so hieß es nur noch präzise zu 

arbeiten“, so Renee. 

Das interaktive Menü ermöglicht dem Konsumenten schlussendlich eine Cybersex-ähnliche Atmosphäre, bei 

der er verschiedene Kameraperspektiven und Praktiken nach Lust und Laune wählen kann. Neben Sex in 

allerhand Variationen kann man Tyra auch in ihrer Garderobe besuchen, einen Footjob genießen oder sie mit 

ihrer Freundin Tiffany in der Badewanne beobachten. Auch ein sehr intimes Interview bei Tyra zuhause sowie 

ein „Making Of“ hatten noch Platz auf der prall gefüllten Disc.  

Bis dorthin war es allerdings ein weiter Weg, es mussten dutzende von Einzelclips aufgezeichnet und 

anschliessend sorgfältig am Schnittplatz zusammengefügt werden. Ritz Nolton, der bereits bei den beiden 

anderen Produktionen von Six Inch Snails – so der Name von Renee Pornero’s Produktionsfirma – den Schnitt 

übernommen hatte, sorgte auch bei „In Bed With Tyra“ für ein technisch hochwertiges Produkt. 

Aber „In Bed With Tyra“ war nicht nur für Tyra und Renee eine neue Erfahrung. Auch Magmafilm beschreitet 

mit diesem Film neue Pfade und zeigt sich offen für innovative Produkte. Ebenfalls neu ist die Website von Tyra 

Misoux, welche nun unter der URL www.tyra-misoux.net erreichbar ist. Auch hier hat die Österreicherin Renee 

Pornero das Zepter übernommen und gemeinsam mit Tyra Misoux die Seite entworfen.  

Der Film „In Bed With Tyra“ ist ab dem 5. September 2008 im Handel erhältlich.  


